
Köln

Neuauflage von un:box cologne

[12.09.2024] Den Startschuss für die zweite Auflage des digitalen
Großbeteiligungsformats un:box cologne hat jetzt die Stadt Köln gegeben. Noch
bis Ende September können Ideen für Kölns digitale Zukunft eingereicht werden.

„un:box cologne – Deine Stadt, Deine Ideen“, Kölns Großbeteiligungsformat für digitale Ideen aus der

Kölner Stadtgesellschaft () geht in die nächste Runde. Wie die Stadtverwaltung mitteilt, dreht sich bei der

diesjährigen Auflage alles um die Themen Nachhaltigkeit und Klimaschutz. Unter dem Motto „Ökologische

Nachhaltigkeit – Klimaschutz im Alltag und Anpassungen an den Klimawandel“ würden Vorschläge

gesucht, die helfen, dem Klimawandel entgegenzutreten oder sich an die Gegebenheiten des

Klimawandels anzupassen. Interessierte hätten noch bis zum 30. September 2024 die Möglichkeit, ihre

Ideen online einzureichen. Die Ideen und Vorschläge werden im Anschluss vom un:box-cologne-Team –

bestehend aus Mitgliedern der Stadtgesellschaft sowie Partnern aus Verwaltung, Wirtschaft und

Wissenschaft – gesichtet und bewertet. Vielversprechende Ideen werden nicht nur finanziell gefördert,

sondern die Ideengebenden bis zur Entwicklung eines fertigen Prototyps begleitet, geschult und mit

potenziellen Umsetzern zusammengebracht. Die ersten Prototypen der jetzt startenden zweiten Runde

sind laut der Stadt Köln voraussichtlich Ende 2025 fertig und können dann der Öffentlichkeit vorgestellt

werden. Alle noch in der Entwicklung befindlichen Projekte aus dem vergangenen Jahr sollen im

November 2024 abgeschlossen sein. un:box-cologne ist Teil der Modellprojekte Smart Cities und wird vom

Bundesministerium für Wohnen, Stadtentwicklung und Bauwesen (BMWSB) gefördert.

(bw)

https://www.unbox.cologne

https://www.stadt-koeln.de
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